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sucht das Glück





Der Biberbär Mister O’Lui war zufrieden. Er hatte schließlich alles, was er brauchte.  
Ein schönes Zuhause, ein Käsebrot mit Marmelade und seinen Kakaobecher.  

Gut gelaunt las er die Sonntagszeitung. Dort stand:

Mister O’Lui überlegte. Nun, Glücklich war ein ziemlich großes Wort. Er wog 
seinen Kopf hin und her und dachte nach. War er wirklich rundum Glücklich?  

Was war das eigentlich, das Glück, und wie sah es aus? Mister O’Lui beschloss, sich  
auf die Suche nach dem Glück zu machen. Aber erst gönnte er sich noch ein leckeres  
Tässchen Kakao. Als er dabei war, den Becher auszuschlecken, klopfte es an der Tür.

Sind Sie wirklich rundum

glücklich?



Ob da etwa das Glück klopfte?, überlegte Mister O’Lui. 
Nein, so leicht war das nicht. Er stellte sich das Glück eher wie  
einen nassen Fisch vor, der einem ständig durch die Tatzen glitt.  

Und ein Fisch hatte tatsächlich noch nie bei ihm geklopft.



Mister O’Lui schnappte sich auf dem Weg zur Tür trotzdem  
seine Angel. Sicher ist sicher, dachte er. Doch als er öffnete, stand da  
kein Fisch, sondern ein kleines Wildschwein. Mister O’Lui stutzte.  

Ein Schwein? Das hatte sicherlich kein Glück im Gepäck.  
Und für ein Schweinchen hatte er jetzt keine Zeit. 



Mister O’Lui schulterte seine Angel, ließ das Schweinchen stehen und  
tapste bis zum Teich. Wenn er hier das Glück fand, würde er es nicht mehr  

vom Haken lassen. Mister O’Lui setzte sich auf den kleinen Steg und schaute verträumt  
auf die glitzernde Wasseroberf läche. Dass die Fische nicht anbissen, war ihm egal.  

Die Sonne schien, er hatte seine mit Leckereien gefüllte Brotdose dabei, und die Würmer, 
die er als Köder benutzte, musste er nicht lange suchen – sie lagen direkt neben ihm.  

Zufrieden sagte er sich, dass er ein ziemlicher Glückspilz war.  
Und da durchfuhr es ihn. Natürlich!





Mister O’Lui sprang auf.  
So schnell ihn seine Biberbärenbeine trugen,  

lief er in das kleine Wäldchen hinter dem Teich.  
Im Unterholz würde er nach einem  Glückspilz 

suchen. Denn ein echter  Glückspilz würde 
ihn mit Sicherheit rundum  GLÜCKLICH  
machen.

Es raschelte hinter den Sträuchern.  
Aufgeregt schob Mister O’Lui Zweige und Blätter beiseite und erblickte …  
das kleine Schweinchen. Enttäuscht wollte er woanders weitersuchen,  
doch da sah er es hinter dem Frischling aufblitzen.  
Ein roter Pilz mit weißen Punkten. Das muss ein  Glückspilz sein,  
dachte Mister O’Lui aufgeregt. 


